
 

 

Hinweise zum Bewerbungsverfahren 
Wir freuen uns auf Ihre Kurz-Bewerbung mit Lebenslauf in Stichpunkten und Notenspiegel, welche Sie bitte mit dem Stichwort „ESA 
2024 studentische Hilfskraft“ per E-Mail an bewerbung@ift.de senden. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Dr. 
Sally Olderbak, Leiterin der Forschungsgruppe Epidemiologie und Diagnostik, Tel. 089-360 804 38, olderbak@ift.de. 
 

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Wir weisen darauf hin, dass Bewerbungs- 
und Vorstellungskosten nicht übernommen werden können. 
 

Im Rahmen Ihrer Bewerbung um eine Stelle am IFT übermitteln Sie personenbezogene Daten. Bitte beachten Sie die Datenschutzhin-
weise für Bewerberinnen und Bewerber gemäß Art. 13 DSGVO: https://ift.de/datenschutz. Durch die Übermittlung Ihrer Bewerbung 
an das IFT bestätigen Sie, dass Sie die Datenschutzhinweise der Kenntnis genommen haben. 
Weitere Informationen über uns finden Sie unter www.ift.de  und  www.esa-survey.de 

 
 

 

In der Forschungsgruppe Epidemiologie und Diagnostik am IFT Institut für Thera-
pieforschung ist im Rahmen des Projekts „Epidemiologischer Suchtsurvey 2024 
(ESA 2024)“ eine Stelle für eine               9.8.2023 
 

Studentische Hilfskraft 
zu besetzen. 

Was Sie erwartet 
• Zuarbeit bei der Programmierung auf Basis von syntaxbasierter Statistiksoftware, vornehmlich in R, SPPS 

und Stata 
• Zuarbeit bei der Bereinigung und Auswertung von Datensätzen 
• Zuarbeit bei der Erstellung von Längsschnittdatensätzen 

Was wir uns wünschen 
• Erfahrung mit Datenbereinigung und grundlegenden Statistiken 
• Interesse und Erfahrung im Umgang mit syntaxbasierten Statistikprogrammen (z. B., R, SPSS, Stata) 
• Interesse an Epidemiologie, Substanzgebrauch und/oder Statistik 
• Engagement, Zuverlässigkeit 
• Schnelle Auffassungsgabe und organisatorische Fähigkeiten 

Was wir Ihnen bieten 
• flexible Arbeitszeiten (ca. 10 Stunden die Woche) 
• 12 €/Std. Vergütung, bis zu 520 € monatlich 
• fachliche Unterstützung und die Möglichkeit Forschungstätigkeit näher kennenzulernen 
• Möglichkeiten und Unterstützung für Bachelor- und Masterarbeiten 
• Möglichkeiten zur Beteiligung an peer-reviewed empirischen Fachartikeln und zur Teilnahme an wissen-

schaftlichen Konferenzen 
 

Wir suchen vorzugsweise nach Bewerberinnen und Bewerbern mit Interesse an einer längerfristigen Zusam-
menarbeit. 

Das Institut verfügt über ein modernes Ambiente, barrierefreien Büroräume, eine gute Verkehrsanbindung. Sie 
werden in einem harmonischen Team tätig sein. 

Das IFT ist ein unabhängiges Forschungsinstitut im Bereich der Evaluationsforschung. Aufgabenschwerpunkt ist 
die Forschung zu substanzbezogenen Störungen (Alkohol, Tabak, illegale Drogen und Medikamente) sowie pa-
thologischem Spielverhalten. Das am IFT durchgeführte Projekt „Epidemiologischer Suchtsurvey 2024 (ESA 
2024)“ (www.esa-survey.de) wird vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) gefördert. Im Vordergrund 
steht die Beobachtung von Trends des Substanzkonsums in der erwachsenen Wohnbevölkerung in Deutsch-
land und seiner Folgen. Daneben nimmt der Epidemiologische Suchtsurvey mit wechselnden Schwerpunkten 
auf aktuelle Forschungsfragen und Entwicklungen Bezug. 
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